
Stadtverwaltung Bad Kreuznach Beschlussvorlage 
 

X öffentlich  nichtöffentlich 

 
 

Amt/Aktenzeichen Datum Drucksache Nr. (ggf. Nachträge) 

60/660 23.03.2018 18/112 

Beratungsfolge Sitzungstermin 

Landwirtschaftsausschuss 10.04.2018 

  

  

  

Betreff 

Sanierung der befestigten Wirtschaftswege 2018 
 

Beschlussvorschlag 

 
Der Landwirtschaftsausschuss beschließt die Sanierung der befestigten Wirtschaftswege gemäß 
der Prioritätenliste für das Jahr 2018. 
 
 
 
  
 
 
 
 

Beratung/Beratungsergebnis 

Gremium Sitzung am TOP 

Landwirtschaftsausschuss 10.04.2018 1 

Beratung 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Beratungsergebnis 

   Mit Ja Nein Enthaltung  Laut Be-  Abweichen- 
   Stimmen-     schluss-  der Beschluss 

 Einstimmig  mehrheit     vorschlag  (Rückseite) 

Beschlussausfertigungen an: 
 
 
 
 
 



Problembeschreibung / Begründung 

 
In der letzten Sitzung des Landwirtschaftsausschusses am 27.09.2016 wurde in einer 
Prioritätenliste die Reihenfolge der Sanierungsarbeiten an den befestigten Wirtschaftswegen für 
2017 festgelegt. Die Abarbeitung dieser Liste wurde im Rahmen der zur Verfügung stehenden 
Haushaltsmittel in 2017 vorgenommen, konnte aber nicht vollständig abgeschlossen werden.  
 
Mit Schreiben vom 24.01.2018 wurden die Vertreter der örtlichen Bauern- und Winzerverbände 
sowie die Vorsitzenden der Jagdgenossenschaften gebeten, der Verwaltung bis 16.02.2018 
mitzuteilen, wo aus ihrer Sicht Handlungsbedarf besteht. Die vorhandene Prioritätenliste wurde mit 
diesen Vorschlägen fortgeschrieben bzw. aus den Restarbeiten und den neuen Vorschlägen wurde 
eine neue Liste erstellt. (Siehe Anlage – Tabelle mit Kurzbeschreibung und Kostenschätzungen, 
evtl. sortiert nach Stadtteilen) 
 
In den Rückmeldungen sind auch Arbeiten an nicht befestigten Wegen mit aufgeführt. Hierzu ist wie 
in den Vorjahren vorgesehen, dass mit den jeweiligen Vertretern in einem gemeinsamen Ortstermin 
die Arbeiten festgelegt werden sollen.  
 
Im Haushaltsplan für das Jahr 2018 sind 35.000 € für die Sanierung der befestigten Wirtschafts-
wege vorgesehen. Die Kostenschätzungen übersteigen um ein Vielfaches die zur Verfügung 
stehenden Mittel, daher soll im Ausschuss die Priorisierung der Arbeiten erfolgen. 
 
In der Sitzung erfolgen weitere Erläuterungen. (Powerpoint mit Fotos und Kosten) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sichtvermerke der Dezernenten Sichtvermerke der 
Oberbürgermeisterin 

Sichtvermerke: 

Rechtsamt: 

Kämmereiamt 

 



Sanierung der Wirtschaftswege 2018
gem Beschluss des Landwirtschaftsausschuss vom 27.09.2016

Vorlage Vorschlag

Gemarkung Planig LWA 27.9.16 Verwaltung

geplant

2017 ausgef.

geplant

später

geplant

Stand Dez.2017

Nummer 1 Erster befestigter Weg von der Biebelsheimer Str. Richtung Bosenberg bis zum Sprendlinger Graben X -

Gemarkung Planig

Liegenschaft Flur 4, Nr. 931 

Zustand stark verschmutzer Betonplattenweg, teilw. Gebrochene Platten

Ausmaß (Asphalt) bis Kreuzung bei Strommast (100m Betonplatten + 38m Asphalt)

Kostenschätzung 25.000 € Brutto

Nummer 2 Weg im Bock, Bereich der Rechts-/Linkskurve (Anwesen Lauermann, Krög, Deibert) X

Gemarkung Planig

Liegenschaft Flur 4, Nr. 905

Zustand Betonplattenweg mit sehr vielen Rissstellen

Ausmaß Verschwenkungsbereich von ca. 51m x 3m zuzüglich Kreuzung

Kostenschätzung 6.000 € Brutto

Nummer 3 X -

Gemarkung Planig

Liegenschaft Flur 6, Nr. 1015

Zustand

Ausmaß 20m Betonplatten ersetzen

Kostenschätzung 8.000 € Brutto

Nummer 4 X

Gemarkung Planig

Liegenschaft Flur 4, Nr. 956

Zustand

Ausmaß 40m x 1m Asphalt + 20m x 1m Asphalt

Kostenschätzung 4.000 € Brutto

2019

gepl. 2018

gepl. 2018

gepl. 2018

2018

2018

2018
Weg an Ortsgrenze Planig Richtung Bosenberg im Bereich des alten Trafohaus bzw. 

Betonplattenweg mit vielen Riss- und Setzungsstellen

Katzenhöller Weg ab neuem Hochbehälter Planig Richtung Biebelsheim
2018

Guter Asphaltweg mit teilweise Randabsackungen



Nummer 5 Vierruter Weg (Am Welsberg) Asphaltabsackungen X -

Gemarkung Planig

Liegenschaft Flur 4, Nr. 932

Zustand

Ausmaß 20m x 1m Asphalt + 10m x 1m Asphalt

Kostenschätzung 2.000 € Brutto

Nummer 6 X -

Gemarkung Planig

Liegenschaft Flur 4, Nr. 945+946

Zustand

Ausmaß ca. 50 - 60m² Pflaster aufnehemn und wiederverlegen

Kostenschätzung 8.000 € Brutto

Gemarkung Ippesheim

Nummer 1 Weg beginnend am Wanderparkplatz (Biebelsheimer Str.) bis zur Gemarkungsgrenze X 33.000 €

Gemarkung Ippesheim, Planig

Liegenschaft Flur 2, Nr. 498/3 und Flur 4, Nr. 913

Zustand ausgemerkelter und gebrochener Betonplattenweg

Ausmaß 150,00m x 3,00m

Kostenschätzung 18.000 € Brutto

Gemarkung Winzenheim

Nummer 1 Metzlerweg / Steinweg X -

Gemarkung Winzenheim

Liegenschaft Flur 8, Nr. 185 

Zustand gut erhaltener Asphaltweg mit zum Teil starken Absackungen

Ausmaß Asphaltstücke Erneuern

Kostenschätzung 7.000 € Brutto

Aufgestellt:23.09.2016
Summe der 

Maßnahmen 60.000 €
 Stand: 27.03.2018

(i.A. Kunz)

gepl. 2018

gepl. 2018

gepl. 2018

Guter Asphaltweg mit teilweise Randabsackungen

2018

Pflasterungen im Bereich ds alten Hochbehälters Planig
2018

Pflasterungen im Kreuzungsbereich, Pflasterungen verworfen

2018





Stadtverwaltung Bad Kreuznach Beschlussvorlage 
 

X öffentlich  nichtöffentlich 

 
 

Amt/Aktenzeichen Datum Drucksache Nr. (ggf. Nachträge) 

60/660 23.03.2018 18/113 

Beratungsfolge Sitzungstermin 

Landwirtschaftsausschuss 10.04.2018 

  

  

  

Betreff 

Mulch- und Mäharbeiten an Wirtschaftswegen in BME 
 

Beschlussvorschlag 

 
Der Landwirtschaftsausschuss beschließt zukünftig die Mulch- und Mäharbeiten gemäß Plan im 
Anhang ausführen zu lassen. 
 

Beratung/Beratungsergebnis 

Gremium Sitzung am TOP 

Landwirtschaftsausschuss 10.04.2018 2 

Beratung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Beratungsergebnis 

   Mit Ja Nein Enthaltung  Laut Be-  Abweichen- 
   Stimmen-     schluss-  der Beschluss 

 Einstimmig  mehrheit     vorschlag  (Rückseite) 

Beschlussausfertigungen an: 
 
 
 
 
 



Problembeschreibung / Begründung 

 
In einem Orttermin am 14.07.2017 mit der Ortsvorsteherin Frau Dr. Mackeprang, wurde festgelegt , 
dass mit Herrn Voigtländer ein Mulch- und Mähplan für den Ortsteil Bad Münster am Stein 
Ebernburg erarbeitet wird.  
 
Bei einem Termin im September 2017 wurden das Wirtschaftswegenetz BME abgefahren und 
dabei ein Prioritätenplan erstellt. Dieser wird in der Sitzung vorgestellt. 
 
Bei der Erstellung wurden Interessen der GUT (Dr. Vesper), Landwirtschaft (Voigtländer), Bürger 
der Ortsteile berücksichtigt. 
 
Die Unterhaltungskosten werden wie folgt laut Wirtschaftswegesatzung geteilt: 
 
80 % Beitragspflichtige 
20 % Stadtanteil 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sichtvermerke der Dezernenten Sichtvermerke der 
Oberbürgermeisterin 

Sichtvermerke: 

Rechtsamt: 

Kämmereiamt 

 







Stadtverwaltung Bad Kreuznach 

Mitteilungsvorlage 

 ☒ öffentlich  ☐ nichtöffentlich 

 

Amt/Aktenzeichen Datum Drucksache Nr. (gg. Nachträge) 

Tiefbau und Grünflächen 27.03.2018  18/114 

 

Beratungsfolge Sitzungstermin 

Landwirtschaftsausschuss 10.04.2018 

 

Betreff   

Befestigung Büttenweg 

Inhalt der Mitteilung: 

 

Im Bereich des Büttenwegs, welcher als Wirtschaftsweg deklariert ist, wurden in den letzten Jahren 

mehrmalige Einsätze zur Beseitigung der auftretenden Schlaglöcher notwendig, um eine 

Verkehrssicherheit herzustellen. Diese Einsätze des Bauhofes beziffert sich auf ca. 6.000 – 8.000 € 

pro Jahr. 

 

Für eine geplante Befestigung wurde eine Kostenberechnung in Höhe von ca. 70.000 € kalkuliert. 

Diese sieht einen einschichtigen bituminösen Aufbau mit einer 10cm dicken Asphalt-Tragdeckschicht 

vor. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Stadtverwaltung Bad Kreuznach
- Fachabteilung Tiefbau u. Grünflächen -

Zum Ausbau eines Wirtschaftsweges im Stadtgebiet von Bad Kreuznach.
Weg: "Büttenweg 1. Abschnitt"

Ausbaulänge: 320,00 m
Ausbaubreite: 3,00 m
Kronenbreite: 4,00 m

Pos. 1 Wegeplanum
ca. 1.280,00 m² für den m² 1,75 €         2.240,00 €                

Pos. 2 Überschüssigen Boden laden und abfahren
ca. 385,00 m³ für den m³ 35,20 €       13.552,00 €              

Pos. 3 Frostschutzschicht 15 - 20 cm
ca. 615,00 to für die to 22,50 €       13.837,50 €              

Pos. 4 Tragdeckschicht 200 kg/m²
ca. 960,00 m² für den m² 15,70 €       15.072,00 €              

Pos. 6 Wegeanschlüsse aus Splitt-Sand, 0/11, ohne Tragschicht
ca. 200,00 m² für den m² 6,00 €         1.200,00 €                

Pos. 7 Wegeanschlüsse herzustellen
ca. 200,00 m² für den m² 12,00 €       2.400,00 €                

Pos. 8 Bankette herstellen
ca. 640,00 lfdm für den lfdm 3,50 €         2.240,00 €                

Pos. 9 Schrägbordsteine 12 cm hoch liefern und versetzen
ca. 20,00 lfdm für den lfdm 66,50 €       1.330,00 €                

Pos. 10 Entnahme von Bohrkernen
ca. 3,00 Stück für das Stück 300,00 €     900,00 €                   

Pos. 11 Betonsteinpflaster an Wegekreuzungen d = 10 cm
ca. 10,00 m² für den m² 30,00 €       300,00 €                   

Pos. 12 Landespflegerische Maßnahmen
ca. 20,00 Bäume für das Stück 350,00 €     7.000,00 €                

60.071,50 €              
19% MwSt. 11.413,59 €              

71.485,09 €              
Pos. 13 eigene Verwaltungsleistungen (pauschal) 4.982,53 €                

76.467,62 €              

===========

Aufgestellt:
Bad Kreuznach, den 13.3.2018
Im Auftrag

S.Kunz

Kostenvoranschlag



Inhalt der Mitteilung: 

 
Das Konzept wird durch die Abt 610 Stadtplanung und Umwelt in der Sitzung vorgestellt. 

Stadtverwaltung Bad Kreuznach Mitteilungsvorlage 
 

x öffentlich  nichtöffentlich 

 

 
Amt/Aktenzeichen Datum Drucksache Nr. (ggf. Nachträge) 

60/610 26.03.2018 18/115 

Beratungsfolge Sitzungstermin 

Landwirtschaftsausschuss 12.04.2018 

  

  

  

Betreff 
Radweg Ippesheim 

 



Fraktion: Bündnis 90/Die Grünen 

 Anfrage x Antrag 

 

 

x öffentlich  nichtöffentlich 

 

 

 Datum Drucksache Nr. (ggf. Nachträge) 

Amt 60 26.03.2018 18/052 

Gremium Sitzungstermin 

Stadtrat 22.02.2018 

Landwirtschaftsausschuss 10.04.2018 

  

Betreff 

Verzicht auf den Herbizidwirkstoff Glyphosat auf Flächen der Stadt Bad Kreuznach 

 

Inhalt 

Auf den Inhalt des als Anlage beigefügten Antrages vom 22.02.2018 wird verwiesen. 

 

Der Antrag wurde in der Sitzung des Stadtrates vom 22.02.2018 an den Ausschuss für 

Stadtplanung, Bauwesen, Umwelt und Verkehr und an den Landwirtschaftsausschuss überwiesen. 

 

Anlage 

 

Beratung/Beratungsergebnis 

Beratung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beratungsergebnis 

 

   Mit Ja Nein Enthaltung  Laut Be-  Abweichen- 

   Stimmen-     schluß-  der Beschluß 

 Einstimmig  mehrheit     vorschlag  (Rückseite) 

Beschlussausfertigungen an: 

 

 

 

 







Stadtbauamt 27.03.2018 

Abteilung Tiefbau und Grünflächen  

 

Stellungnahme  zum Antrag der Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen betr. Verzicht auf 

den Herbizidwirkstoff Glyphosat auf Flächen der Stadt Bad Kreuznach 

 

Die Vorlage ist bereits am 22.02.2018 im Stadtrat beraten worden und wurde an den 
Ausschuss Stadtplanung, Bauwesen, Umwelt und Verkehr sowie an den 
Landwirtschaftsausschuss verwiesen. 
 
Zu Punkt 1. der Anfrage: 
Die Stadt Bad Kreuznach verzichtet bereits seit mehreren Jahren auf den Einsatz von 
Herbiziden mit dem Wirkstoff Glyphosat auf allen städtischen Flächen. Es kommen eine 
mechanische Bearbeitung bzw. eine Behandlung mit Heißwasser zur Unkrautbekämpfung 
zum Einsatz.  

 
Zu Punkt 2. der Anfrage: 

Private Unternehmen, die Aufträge von der Stadt Bad Kreuznach zur Pflege von Grün, Sport- 

und Verkehrsgrünflächenerhalten, dürfen schon seit mehreren Jahren keine Herbizide mit 

dem Wirkstoff Glyphosat verwenden. 

 
Zu Punkt 3. der Anfrage: 

Der Einsatz von Glyphosat auf landwirtschaftlichen Flächen wird im 

Landwirtschaftsausschuss beraten. 

 
Zu Punkt 4. der Anfrage: 

Die Stadt Bad Kreuznach erbringt keine Informations- und Beratungsleistungen im 

Zusammenhang mit privater Gartenpflege. Eine Beratung findet lediglich durch das  

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) R-N-H Bad Kreuznach statt  

 

Zu Punkt 5. der Anfrage: 

Ein angepasstes Pflegekonzept für die Bewirtschaftung kommunaler Grün- und 

Verkehrsraumflächen ohne Glyphosat ist nicht notwendig, da bereits erfolgt. Siehe Punkt 1. 

 

 


